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Michelstadt. Die stilvolle Garten-
messe „Odenwald-Country-Fair“ 
(kurz: OCF) findet vom Donnerstag, 
30. Mai, bis zum Sonntag, 2. Juni 
im Englischen Garten Eulbach statt. 
Seit Jahren findet dieses Ereignis bei 
Besuchern und Ausstellern großen 
Anklang. Auch in diesem Jahr werden 
wieder über 200 Händler vertreten 
sein, darunter 40 Aussteller, die zum 
ersten Mal teilnehmen.
Die historisch und gärtnerisch 
einzigartige Garten- und Parkan-
lage bildet den herausragenden Rah-
men für die Ausstellung, die den 

Besuchern allerhand Schönes, Stilvol-
les, Nützliches, Antikes, Wertvolles, 
Blühendes, Kurioses und Zweckmä-
ßiges für Garten, Park, Haus und Hof 
bietet.
Deko-Ideen aus Finnland, Garten-
werkzeuge im britischen Stil, ergo-
nomische Hängematten und ein 
Tiny-House sind nur ein paar Beispiele 
für die vielen Produkte auf der Messe. 
Ein abwechslungsreiches Begleitpro-
gramm mit Musik, Mitmachaktionen 
und Vorführungen der Aussteller 
bereichert die Veranstaltung. Gerade 
zu Beginn der Sommersaison im Gar-
ten können Interessierte sich hier man-
nigfaltige Anregungen für den eigenen 
Garten holen – und gleich die passen-
den Pflanzen und Dekorationen für die 
kleine Wohlfühloase daheim finden.
Täglich um 14 Uhr findet eine kos-

tenlose Parkführung statt. Für das 
leibliche Wohl werden kulinarische 
Spezialitäten aus Nah und Fern ange-
boten, auch ein Kinderspielplatz ist 
vorhanden.
Vom Bahnhof Michelstadt und vom 
Bienenmarktgelände aus fährt ein 
Bussonderverkehr. Mehr dazu unter 
www.odenwaldmobil.de. Mit dem 
Pkw ist die OCF über die B47 oder 
über Bad König/Kimbach zu errei-
chen. Die in unmittelbarer Nähe gele-
genen, kostenlosen Großparklätze 
ermöglichen eine bequeme An- und 
Abfahrt. Zudem bietet der Veranstalter 
einen einen kostenlosen Transport der 
Einkäufe zum am Parkplatz gelege-
nen Außendepot an. Geöffnet hat die 
Messe täglich von 10 bis 19 Uhr. Wei-
tere Infos unter www.odenwald-coun-
try-fair.de.� red

Fränkisch-Crumbach. Bereits 
zweimal wurden seit dem Wahl-
kampfstart am 12. April für die 
Europawahl drei Plakate der Par-
tei Bündnis 90/Die Grünen im 
Ortskern zerstört oder gestoh-
len. Ein weiteres Plakat wurde 
an der Ecke Darmstädterstraße/ 
Saroltastraße entwendet. Aus 
Sicht des geschädigten Ortsver-
bandes ist dies eine wiederholte 
und gezielte Aktion auf Plakate 
der Grünen. In Michelstadt kam 
es im Januar zu Farbattacken auf 
die Grünen-Geschäftsstelle. Hin-
weise an Tel.: 06062-9530.� red

Stilvolle Gartenkunst in voller Blüte
In Eulbach findet die Gartenmesse „Odenwald-Country-Fair“ statt

Eine große Bandbreite an Pflanzen und Dekoration für den heimischen Garten gibt es auf der „Odenwald-Country-
Fair“ zu sehen. � Foto: Archiv
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Das Beste
vomTag
aus dem
Odenwald

Unfall auf B426

Plakate zerstört 
und gestohlen

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

Verkauf
Industriestraße 13, 64720 Michelstadt
Telefon 06061 7008-73

Service
Reinstraße 3, 64720 Michelstadt
Telefon 06061 7008-0

info@ebert-automobile.de
www.ebert-automobile.de

Ihr SsangYong
Vertragshändler
Verkauf & Service

Mit weiteren Standorten in Bensheim
Eberbach und Weinheim.

Odenwälder
Grünschnittservice
Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen
Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN
Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum

im Gelände, an und in Gebäuden
Garten- und Landschaftsbau

Garten - Neu- und Umgestaltungen
Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein

Terrassen aus Holz oder Stein
Zaunbau • Bewässerungssysteme
Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Willste ebb’s, geh’ zu Eps !

Inhaber: H. J. Eps • ( 0170 - 52 54 52 1

Seit über

30 Jahre
n

gut
beraten !

Regenwasser - Nutzanlagenbau
Garten- Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein - Zaunbau

Bewässerungssysteme - Rollrasen - Pflanzarbeiten

Stahl- und Metallbau
Nelkenstr. 9a

64750 Lützelbach
TEL: 06165 – 3879-40

E-Mail: mail@aw-schlosserei.de
www.bauschlosserei-wolfstaedter.de

Doppelstabmatten verzinkt
1,20m x 2,50m 63,56€
1,60m x 2,50m 81,88€

Pfosten 60x40mm, verzinkt
1,20m zum Einbetonieren 25,66€
1,60m zum Einbetonieren 33,65€

Doppelstabmatten
RAL 7016 o. 6005
1,20m x 2,50m 72,14€
1,60m x 2,50m 92,46€

Pfosten 60x40mm
RAL 7016 o. 6005
1,20m zum Einbetonieren 22,99€
1,60m zum Einbetonieren 30,99€

Selbsteinbau oder Montage?

schwere Matten Ausführung

Röchling Medical Solutions SE I Höchster Straße 100 I 64395 Brensbach
T +49 6161 9308-0 I bewerbung.debre@roechling.com I roechling.com/de/medical

Starten Sie jetzt bei uns als:
Mitarbeiter Verpackungsentwicklung (m/w/d)

Meister Produktion Spritzguss (m/w/d)

Elektroniker Betriebstechnik (m/w/d)

Anwendungstechniker (m/w/d)

Kontaktaufnahme gerne auch perWhatsApp. Mobil: +49 151 40 669 511

Wir verstärken
unser TeamEin Standort für Ihre Gesundheit

Wir leisten gemeinsam mit unseren KundenWegweisendes
in Krankheitsprävention und Gesundheitswiederherstellung.

LöWER

BLüHENDE
AUSSICHTEN!

www.gaertnerei-loewer.de

BEACHTEN SIE UNSERE
ANGEBOTE IM INNENTEIL!

Breuberg. Am Samstag, 11. Mai, 
gab es auf der B426 an der Einmün-
dung zur K212 bei Sandbach einen 
Verkehrsunfall mit einem Motor-
radfahrer und einer Pkw-Fahrerin. 
Der 23-jährige Kradfahrer aus dem 
Odenwald wurde schwer verletzt. 
Die 52-jährige Autofahrerin aus 
dem Landkreis Miltenberg blieb 
unverletzt.� red
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst,
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise

Aschaffenburg und Miltenberg

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Brensbach,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46

Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Journal onl1ne

TOP 3 der Woche auf der Facebook-Seite
des Odenwälder Journals

vom 7. bis 14. Mai 2024

TOP 1
Vollsperrung auf L3105 
(Reichelsheim, 13. Mai)

TOP 2
Tanzen und Party am Pool 
(Brensbach-Affhöllerbach,
13. Mai)

TOP 3
Tödlicher Unfall
(Höchst/Bad König, 7. Mai)
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Auflösung des Rätsels
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Redaktionsleiter
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Auflösung des Rätsels

Beilagenhinweis
Action,

Aldi,
Alldrink,

Betty Barclay
(Modehaus Losert), 
Denn’s Biomarkt,

Edeka,
Expert Stommel,

Fürther Heimatbote, 
Hellweg,

JYSK,
Möbel Kempf,

LIDL,
Mode Hattric

(Modehaus Losert),
Netto,
Penny,

Segmüller,
Stevoski Erbach,

Tegut,
Thomas Philipps,

Toni Treff
(Modehaus Losert),

Toom Baumarkt,
VEDES 

Auf geht’s, Europa! Neben der 
Fußball-Europameisterschaft 
in Deutschland findet ein euro-
päisches Großereignis statt, 
das bis dato leider ein wenig 
in den Hintergrund geraten 
ist, aber deutlich mehr Trag-
weite hat. Die Rede ist von 
der Europawahl am Sonntag, 
9. Juni. Dann sind die Wahl-
berechtigten aufgerufen, ihre 
Wunschkandidaten per Wahl-
zettel in das Europäische Par-
lament zu befördern. Doch wen 
wählen? Diese Frage stellt sich 
dem Wahlvolk – wer sich noch 
unsicher ist, dem sei der Wahl-
O-Mat der Bundeszentrale für 
politische Bildung zur Euro-
pawahl empfohlen. Der Autor 
dieser Zeilen hat dies bereits 
getan, auch um den eigenen 
politischen Kompass zu doku-
mentieren. So viel sei verraten: 
Das Ergebnis überraschte ihn. 
Also: Unbedingt auf www.
wahl-o-mat.de gehen und den 
Pre-Check machen!

Wahlcheck

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 92

Wasserversorgung wird am
Dienstag unterbrochen
Höchst.  Weil das Wasserwerk 
der Gemeinde Höchst den Hoch-
behälter in Hassenroth repariert, 
wird die Wasserversorgung am 
Donnerstag, 23. Mai, von circa 
9 bis 16 Uhr im gesamten Orts-
teil unterbrochen. Vor der Zeit 
sollen etwas Wasser für den 

Bedarf abgezapft werden und 
alle Zapfmöglichkeiten während 
der Unterbrechung geschlossen 
werden. Waschmaschinen soll-
ten nicht laufen.
Nach der Unterbrechung kann 
das Wasser kurzzeitig trübe 
sein.� red

Heizungsbau • Sanitär • Schlosserei • Spenglerei

ENERGIESPAREND HEIZEN
Relystraße 31 • 64720 MICHELSTADT
Tel. 06061-55 33 • Fax 06061-44 15
E-Mail: info@blatz.de • www.blatz.de

Mobil 0171-7 23 69 11

Zuhause gesucht

	 HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE 	 TIERE IN NOT ODENWALD
	 www.htb.ev.de 	 www.tiere-in-not-odenwald.de
	 Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838 	 Tel. 06063-939848

Bella „erzählt“ 
gerne viel und 
mag Menschen 
sehr, andere 
Katzen dage-
gen nur mit viel 
Abstand. Die 
dreieinhalb-
jährige Katze 
wäre glücklich 
mit Menschen, 
die viel daheim 
sind und sie mit 
in den Garten 
nehmen. Bella 
ist kastriert, 
geimpft und 
gechippt.

Reina ist eine 
ruhige, liebe 
und zutrauliche 
Hündin der 
spanischen 
Windhundrasse 
Galga. 
Sie mag 
Menschen, an 
der Leine geht 
sie gut und ist 
sehr verträglich 
mit anderen 
Hunden.
Vor Katzen hat 
sie Angst.
Reina ist fünfeinhalb Jahre alt, 57 Zentimeter groß 
und wiegt 20 Kilogramm. Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert.

Reina

Bella

www.odw-journal.de
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Deine
Auswahl –
auch beim
Preis.

Knaller

10.99

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 2 x 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.46)
zzgl. 2 x 3.30 Pfand
Einzelpreis 7.99 €
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

7.49

Rhönsprudel
Schorle
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

11.99

Aktion

10.99
Licher
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

12.99

Mönchshof
Brauspezialitäten
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.30)
zzgl. 4.50 Pfand

Knaller

22.00

Bitburger
Pils
versch. Sorten,
je 2 x 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.10)
zzgl. 2 x 3.10 Pfand
Einzelpreis 16.99 €
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.70)
zzgl. 3.10 Pfand

Jever
Pilsener
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.20)
zzgl. 3.10 Pfand

2
Kästen

2
Kästen

Fischerhut gratis
(solange Vorrat reicht)
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

21. Woche. Gültig ab 21.05.2024

Die REWEApp
Alle Angebote
immer dabei.%Walther-Rathenau-Allee 24 • 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Fränkisch-Crumbach. Am 
Freitag, 24. Mai, können Inter-
essierte von 16 Uhr bis 20 Uhr 
in der Rodensteinschule, Schaf-
hofgasse 19, Blut spenden.
Termine können online unter 
www.blutspende.de/termine 
reserviert werden.
Weitere Infos unter www.blut-
spende.de oder unter Tel.: 0800-
1194911.� red

Blutspende 
in Fränkisch-
Crumbach

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de

Tel. 0 61 65 / 930 92

Dem Zustand des „Ausge-
branntseins“ wird folgende 
Symptomatik zugeordnet: 
emotionale Erschöpfung, Sinn-
verlust auf privater und beruf-
licher Ebene, Antriebslosigkeit, 
Schlafstörungen, Zukunft-
sängste, Panikattacken. Auch 
körperliche Beschwerden 
können psychosomatisch dem 
Burnout-Syndrom zugeord-
net werden. Hierzu zählen 
Schwindelanfälle, Herzrasen, 
Nervenschmerzen, Atembe-
schwerden. Der vornehmlich 
psychische Zusammenbruch 

bei Burnuot resultiert auf bio-
chemischer Ebene infolge 
einer signifikanten Abnahme 
sogenannter „Glücks-Hormo-
ne“ wie Dopamin und Seroto-
nin im Motivations - Zentrum 
des Mittelhirns. Auslöser der 
eskalierenden Erkrankung im 
Leben der Betroffenen kön-
nen fehlende Anerkennung in 
Beruf und Gesellschaft, stetig 
steigende Anforderungen an 
Leistung, eigener Perfektions 
- Anspruch, Aufopferungs - 
Bereitschaft und einiges mehr 
sein. Somit besteht die Gefahr, 
dass sich die „Batterie“ der Pati-
enten entleert. Therapeutische 
Aspekte bei Burnout wären das 
Einüben von Selbstakzeptanz, 
eigene Wertschätzung, auf-
bauende Freizeitbeschäftigung 
(am besten in der Natur), sowie 
eine selbst erteilte Erlaubnis 
für regenerierende Ruhepha-
sen und schließlich der Verin-
nerlichung einer Überzeugung, 
auch mal „Nein“ sagen zu dür-
fen.     

von Dr. Detlef Eichberg

  Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen
schaftler und war von Juli 
1981 bis Juli 2022 Inhaber 
und Leiter einer Apotheke 
in Lützelbach. Seit 
August 2021 verfasst der 
71-Jährige an dieser Stelle 
Beiträge zu Gesundheits- 
themen und allgemeinen 
Lebensfragen.

Burnout 
Erbach. Blonder Schopf und 
Sonnenbrille – das sind die Mar-
kenzeichen des Superstars Heino. 
Am Freitag, 12. Juli, macht Heino 
auf seiner Solo-Tour Station im 
Odenwald, genauer: im Volks-
bank Atrium in Erbach – präsen-
tiert vom Odenwälder Journal. 
Ab 20 Uhr geht es los mit zeit-
losen Klassikern wie „Schwarz-
braun ist die Haselnuss“, „Blau 
blüht der Enzian“ und weiteren 
Hits, die Generationen bewegten.
Der mittlerweile 85-Jährige hat 
bereits vor über einem Jahrzehnt 
50 Millionen Tonträger verkauft 
und ist für manche zu einer 
Ikone geworden. Konzertgänger 
können sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit den 

besten und beliebtesten Liedern 
des Superstars freuen.

Für das einzigartige Konzert 
verlost das Odenwälder Jour-
nal 5x2 Karten. Wer an der 
Verlosung teilnehmen möch-
te, schickt bis einschließlich 
Montag, 17. Juni, eine Mail an: 
info@odw-journal.de mit dem 
Titel „Heino“ und den Kon-
taktdaten. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Weitere Akti-
onen zum Konzert sind in Pla-
nung.

Tickets zur Veranstaltung gibt es 
bei www.eventim-light.com und 
allen bekannten Vorverkaufsstel-
len.� red

Das Beste von Heino aus über 60 Jahren – präsentiert vom 
Odenwälder Journal. � Bild: Roxx Media

Ein blonder Superstar 
im Odenwald
Heino macht Station im Atrium
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Optimal Markt

Bauen & Wohnen

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRADPKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

 Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

KFZ-Ankauf

Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

KFZ-Ankauf

PKW’s, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/-mobile, Traktoren,

Bagger, auch mit Mängeln,
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.

24 Stunden erreichbar!
06157/9168006
0177/3105303

Kaufe Autos KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen,Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Bauhjahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export.

Zustand egal, zahle Höchstpreise.
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/7187 2306
06258/5089921

0170 / 49239-41/-51 o.

FLOHMARKT
69483 Wald-Michelbach
Montag, 20. Mai

Immobilien
Oberzent, EG: 3 ZKB, Gä-WC., 
EBK, 86 qm, in Hanglage, gr. Bal-
kon, Garage, zu vermieten.    

Tel. 0157/50110126

Massage - Schulter,
Rücken, Fußreflexzonen

Medizinische Fußpflege
Freundliche Grüße Lena

Tel. 0 60 61 / 71 42 4
Tel. 01 79 / 5 93 26 31

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823 1A Trapezbleche auf Maß

direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
� 06104-4970-32

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

40-jährige Pflegehelferin sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich betreue seit vielen
Jahren ältere Menschen daheim.
Weder trinke ich Alkohol noch rau-
che ich Zigaretten. Gerne langfris-
tig! � 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Suche wg. Eigenb.
3 ZKBT, EG m. Rolli, 65qm, KM
570, WM ca. 720 + Garage, Kr. OF-
HU (+/- 15km), � 0152-28976004

Ich Margit, 72 J., bin eine liebens-
werte, hübsche, gepflegte Frau die
aber sehr einsam ist. Trotz der
schweren Zeit die hinter mir liegt
habe ich mein Lächeln nicht verlo-
ren. Für mich wäre es das größte
Glück wieder einen Mann zu fin-
den. Ich hoffe sehr Sie melden
sich bei mir. Am liebsten würde ich
mit Ihnen zusammen wohnen.
pv. � 0160 - 97541357

Bauern- und Aussiedlerhof, mind. 3 ha
Land, zum Kauf gesucht. 017629070765 Geflügelverkauf

Junghennen bis legereif,
Masthähnchen, Enten, Gänse, Puten,

Perlhühner und Wachteln.

64720 Michelstadt-Stockheim

Marktheidenfelder
Geflügelhof
Telefon: (09398) 9935560
Mobil: 0170-5501894
97834 Birkenfeld-Billingshausen

Verkaufstag: Dienstag, 21.05.2024,
von 8.00 bis 8.30 Uhr

Stockheimer Mühle · Mühlstraße 28

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de

Tel. 0 61 65 / 930 92

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook

Dachreparaturen
preiswert & fachgerecht
Tel. 0175 9542278

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS:
l Abbrucharbeiten aller Art
l Erd- und Planierungsarbeiten
l Wassergebundene Parkplätze
l Zisternenbau
l Schwertransporte und

Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
l Mutterboden • Mineralbeton
l Sand und Kies
l BAUSTOFFHANDEL l

Das
Beste

vomTag
aus dem

Odenwald

www.odw-journal.de
journal
Odenwälder

Das
Beste

vomTag
aus dem

Odenwald

www.odw-journal.de
journal
Odenwälder

Tanzen und Party am Pool
Die Schwimmbadwiese wird zur „Festwiese“

Brensbach-Aff höl lerbach. 
Am Samstag, 29. Mai, lädt der 
Schwimm- und Badeverein Aff-
höllerbach ab 19 Uhr zur Pool-
Party 24 ein.
Die Mitglieder verwandeln die 
Schwimmbadwiese in eine Fest-
wiese mit Bühne, verschiedenen 
Bars und vielen Sitzgelegenhei-
ten.
Auf dem Programm stehen klei-
ne und große Tänzer vom Step-
tanz bis Zumba.
Dazu gibt es frisch gezapftes 
Bier, kalte Getränke, Bowle und 
Longdrinks an drei Theken. 
Dazu kommen Speisen von der 
Salatbar bis zum Grill.
Für die Musik sorgt DJ Ludde. 
� red

Die Schwimmbadwiese wird zur Festwiese.
� Foto: Schwimm- und Badeverein Affhöllerbach
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Bad König. Fühlen Sie sich einsam und alleine? Ihre
Kinder sind eingespannt im Job und Alltag oder
wohnen weit weg? Viele Ihrer Freunde sind bereits
verstorben und Sie sehnen sich nach Geselligkeit,
mehr Freude und mehr Leben im Leben? Dann ist
JETZT der ideale Zeitpunkt, um Ihren Bedürfnissen
gerecht zu werden.

Das Betreute Wohnen, wie es in der Residenz & Hotel
„Am Kurpark“ angeboten wird, ist eine sehr beliebte
Wohnform für Seniorinnen und Senioren, in der
Geselligkeit großgeschrieben wird. Gesprächsmög-
lichkeiten und ein tolles Miteinander finden Sie in
einer starken Hausgemeinschaft und bei dem sehr
erfahrenen Sozialen Dienst des Hauses, der speziell
mit den Problemen von Seniorinnen und Senioren
bewandert ist. Es wird viel gesungen und gelacht, ge-
tanzt und gespielt, gemeinsam gegessen oder Ausflü-
ge unternommen. Die seniorengerechte Ausstattung
der Residenz hält viele Gemeinschaftsbereiche bereit,

Haben Sie die Einsamkeit satt?

Suchen Sie Wege aus der Einsamkeit? Vielleicht sind Sie nicht mehr
somobil, die Kinder weit weg, Partner und Freunde verstorben?
Einsamkeit muss trotzdem nicht sein!

Im hauseigenen Café &
Restaurant „Parkblick“
trifft man sich gerne
zum Plausch bei Kaffee
und Kuchen und auch
zu zahlreichen Veran-
staltungen.

um auch private Zusammenkünfte zu ermöglichen.
Ihren privaten Rückzugsort haben Sie bei Bedarf mit
Ihrem Appartement.

Die „Eintrittskarte“ in das Residenzleben ist eine
altersentsprechende körperliche und geistige Fit-
ness. Dies bedeutet aber nicht, dass wir im Falle einer
Verschlechterung Ihres Gesundheitszustandes nicht
für Sie da sein werden. Alles, was im Rahmen einer
ambulanten Betreuung möglich ist, wird dann durch
den im Haus ansässigen Pflegedienst abgedeckt. Mit
der Entscheidung für das BetreuteWohnen haben Sie
bei Bedarf schnell und unkompliziert auf zahlreichen
Service- und Dienstleitungen Zugriff. Kehren Sie der
Einsamkeit den Rücken und entscheiden sich JETZT
für Geselligkeit, Spaß und Lebensfreude. In den ver-
gangenen Monaten mussten wir verstärkt die Erfah-
rung machen, dass Interessenten zu lange mit Ihrer

Entscheidung gewartet haben. Diese Enttäuschung
möchten wir Ihnen gerne ersparen.

Gerne informieren wir Sie unter Tel.: 06063 9594-0
oderperE-Mail: info@seniorenresidenz-badkoenig.de.
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet
unter www.senioren-wohnkonzepte.de oder testen
Sie uns und das Residenzleben einfach, indem Sie ein
paar Urlaubstage in einem unserer Hotel-Apparte-
ments verbringen.Wir freuen uns auf Sie!

Residenz&Hotel „Am Kurpark“
Werkstraße 27 | 64732 Bad König
Telefon 06063 9594-0
Telefax 06063 9594-18
info@seniorenresidenz-badkoenig.de
www.senioren-wohnkonzepte.de

Die soziale Isolation im Alter hat sich zu einem gesellschaftlichen Problem entwickelt. Doch Einsamkeit muss nicht sein. Das Residenzleben fördert
soziale Interaktionen und zeigt Wege aus der Isolation – hin zumehr Geselligkeit und Lebensfreude. Werden auch Sie aktiv, bevor Ihre Seele krank wird.

WelchesWohnkonzept passt für mich –
BetreutesWohnen oder Pflegehaus?
Nachfolgende Aussagen helfen Ihnen, sich einzuschätzen:

Mit Hilfe von Serviceleistungen (z. B. Reinigungs- oder
Essensservice) kann ich gut eigenständig leben.
Ich bin körperlich fit und kann mich gut fortbewegen.
Ich bin geistig rege und kann mich selbstständig
organisieren und orientieren.
Ich benötige dauerhaft pflegerische Unterstützung
oder medizinische Betreuung.
Meine körperliche Mobilität ist stark eingeschränkt.
Die Strukturierung meines Alltags fällt mir schwer.

1

2
3

4

5
6

Auslösung: Sofern Sie die Punkte 1 – 3mit JA beantworten können,
passt das Konzept der Seniorenresidenz zu Ihnen. Können Sie die Punk-
te 4 – 6mit einem JA beantworten, ist dasWohnkonzept des Senioren-
wohn- und Pflegehauses Das „Blaue Haus“ (Tel.: 06063 5050-0) für Sie
zutreffender.

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr
Pfingstsonntag 11-13 Uhr geöffnet

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr
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URLAUB
FüR
ZUHAUSE!

Willkommen im Urlaub! Jetzt den südländischen Flair
direkt nach Hause holen und die Schönheit von Oleandern,
Olivenbäumen und Bougainvillea im eigenen Garten genie-
ßen. Jetzt für kurze Zeit: 20% Rabatt auf alle Oleander,
Oliven und Bougainvillea bis 01. Juni 2024. Verpassen Sie
nicht diese Gelegenheit, Ihrem Zuhause mediterranes Flair
zu verleihen! Besuchen Sie uns noch heute.

URLAUBSSTIMMUNG AUS DEM SüDEN.

LöWER

20 %
AUF ALLE

BOUGAINVILLEA,
OLEANDER
& OLIVEN
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Zur Pfingstzeit werden die Lebensquellen geehrt
Im Odenwaldkreis werden die Brunnen an den Feiertagen geschmückt
Erbach/Odenwaldkreis. An die-
sem Wochenende steht eines der 
höchsten christlichen Feste an: 
Pfingsten. Das Pfingstfest wird 50 
Tage nach Ostern gefeiert und ist 
eines der bedeutendsten Feste der 
christlichen Kirche – nach Kar-
freitag, Ostern und Weihnachten. 
An diesem Tag soll der Geist Got-
tes den Jüngern in Gestalt einer 
weißen Taube erschienen sein. 
In der christlichen Bilderlehre ist 
die weiße Taube häufig ein Sym-
bol für den heiligen Geist – nicht 
zuletzt eröffnen sich Parallelen zur 
Geschichte von der Sintflut. Wer 
in einer Kirche nah oben in die 
Kuppel schaut, wird am höchsten 

Punkt oftmals das Bild einer wei-
ßen Taube sehen. Viele Bräuche 
und Traditionen haben sich zu 
Pfingsten herausgebildet oder sind 
in diesen Feiertag eingeflossen. So 
wird Pfingsten mit Flurumritten 
und Prozessionen begangen oder 
als Frühlings- und Sommerfest 
gefeiert. Üblich ist es auch, einen 
geschmückten Baum aufzustellen. 
Früher wurden die Nutztiere an 
Pfingsten zum ersten Mal auf die 
Sommerweide geführt – und oft 
führte ein geschmückter Ochse 
die Prozession an: der sogenannte 
Pfingstochse. Eine weitere Tradi-
tion ist das Schmücken der Brun-
nen, was auf den germanischen 

Glauben an Quell und Brunnen-
geister zurückgeht. Das Christen-
tum übernahm den Brauch mit der 
Feier des Wassers als Lebensquelle. 
Für Erbach ist überliefert, dass die 
nach einer Dürre versiegten städti-
schen Brunnen gerade an Pfingsten 
wieder Wasser führten. Zum Dank 
schmückten die Erbacher die Brun-
nen. In Erbach präsentieren sich 
die Brunnen im Pfingstschmuck: 
Ehrenamtlich übernehmen fünf 
Erbacher Vereine das Schmücken 
in der Altstadt. Brunnenpaten brin-
gen Birkenlaub, bunte Bänder und 
einen Brunnenspruch an – diese 
wurden am heutigen Samstag fei-
erlich eingeweiht. An jedem Brun-

nen, beginnend mit dem an der 
südlichen Lustgartenmauer, wird 
Halt gemacht. Die Vereine verlesen 
den Brunnenspruch, ehe die Brun-
nenpaten von der Kreisstadt einen 
getöpferten Trinkbecher über-
reicht bekommen. Den Brunnen 
an der südlichen Lustgartenmauer 
verschönert die Chorvereinigung 
Liedertafel, die Hans-von-der-Au-
Trachtengruppe kümmert sich 
um den Marktplatzbrunnen, die 
DRK-Ortsgruppe verziert den 
Schlossgrabenbrunnen, der Gäns-
gretelverein Gi-Gack schmückt 
den Gänsgretelbrunnen und die 
evangelische Kirche Erbach ver-
schönert den Städtelbrunnen.� red

Der Marktplatzbrunnen im Pfingstschmuck – und zur Tradition 
passende Kostüme. Bürgermeister Dr. Peter Traub überreicht ein 
Präsent. � Bild: Stadt Erbach

Vollsperrung 
wegen 
Bauarbeiten
Reichelsheim. Ab Dienstag, 
21. Mai, wird die Fahrbahn der 
L3105 zwischen der Einmün-
dung Ostertalstraße (K52) und 
der B460 erneuert. Die Bauar-
beiten, die bis voraussichtlich 
Anfang September andauern, 
können aufgrund der geringen 
Fahrbahnbreite der Landesstra-
ße nur unter Vollsperrung erfol-
gen. Die Umleitung geht über 
die B460 bis Fürth-Krumbach. 
Von dort folgt der Verkehr der 
B38 über Reichelsheim zurück 
auf die L3105 in Richtung Unter-
Ostern. � red

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 92
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BAUSTELLEN?
SO WENIG WIE NÖTIG.

Elektroniker Betriebstechnik
bei der e-netz Südhessen
sorgt für eine moderne Strom-
Infrastruktur.

ICH MACH MICH STARK
FÜR DIE REGION.

      BAUSTELLEN?
      SO WENIG WIE NÖTIG.

ICH MACH MICH STARK
     FÜR DIE REGION.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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e-netz Südhessen steht erneut für hohe 
Versorgungssicherheit in der Region
Wie auch in den vergangenen 
Jahren kann der Netztochter 
der ENTEGA AG, die e-netz 
Südhessen AG, sehr geringe 
Ausfallzeiten in der Strom- und 
Gasversorgung für das südhessi-
sche Netzgebiet an die Bundes-
netzagentur melden.

Alle deutschen Stromnetzbe-
treiber übermitteln der Bundes-
netzagentur (BNetzA) gemäß 
E n e r g ie w i r t s ch a f t sge s e t z 
(EnWG) jährlich einen Bericht 
über die in ihrem Netz aufge-
tretenen Versorgungsunterbre-
chungen. Die BNetzA ermittelt 
aus diesen Meldungen den soge-
nannten SAIDI-Wert (System 
Average Interruption Duration 
Index), der die durchschnittli-
che Versorgungsunterbrechung 
je angeschlossenem Letztver-
braucher eines Kalenderjahres 
widerspiegelt. In Deutschland 
lag die durchschnittliche Unter-
brechungsdauer für die Strom-
versorgung im Jahr 2022 bei 
12,2 Minuten (2021: 12,7 Minu-
ten), im Netzgebiet der e-netz 
Südhessen AG belief sich die-
ser Wert im Jahr 2022 auf 4,83 
Minuten (2021: 4,30 Minuten) 
und lag damit weiter deutlich 
unter dem Bundesdurchschnitt. 
Dies sind etwa 60% weniger 
Stromnetzstörungen als im Bun-
desdurchschnitt.

Die Versorgungssicherheit in der 
Region Südhessen bleibt damit 
spitze - dank des Netzbetreibers 
der ENTEGA. Doch woran liegt 
das?
Ein Grund für die geringen Ver-
sorgungsunterbrechungen und 
die hohe Netzzuverlässigkeit 
liegt an dem vorausschauenden, 
datenbasierten Einspeisema-
nagement des Verteilnetzbetrei-
bers. Es trägt wesentlich dazu 
bei, Blackouts im deutschen 
Stromnetz zu verhindern und 
die Energiewende in der Regi-

on voranzubringen. Angesichts 
der weiter zunehmenden Strom-
menge aus Windparks und Sola-
ranlagen sind hier in den letzten 
Jahren gezielte Maßnahmen 
erforderlich geworden, damit 
im südhessischen Versorgungs-
netz Stromeinspeisung und 
-verbrauch immer im Einklang 
stehen und die Netzstabilität 
stets gewährleistet ist.

Für Netzstabilität zu sorgen, war 
bisher vor allem die Aufgabe der 
Betreiber der Übertragungs-
netze – also der überregionalen 
Stromtrassen. Betroffen waren 
in erster Linie Anlagen mit 
einer Leistung ab 10 Megawatt 
(MW). Im Zuge der Energie-
wende wandelt sich jedoch die 
Kraftwerklandschaft. Statt zen-
traler Kern- und Kohlekraftwer-
ke speisen in ganz Deutschland 
immer mehr regenerative Anla-
gen mit einem großen Leistungs-
spektrum dezentral Wind- und 
Sonnenstrom in die Stromnetze 
ein. 

Vor diesem Hintergrund hat 
der Gesetzgeber neue Vorga-
ben für das Management von 
Netzengpässen definiert. Nun 
müssen auch Erzeugungs- und 
Speicheranlagen mit einer Leis-
tung ab 100 Kilowatt (kW) in 
das Engpassmanagement ein-
bezogen werden. Zudem wur-
den Verteilnetzbetreiber wie 
die e-netz Südhessen ebenfalls 
mit dieser Aufgabe betraut – 
dem so genannten Redispatch. 
Redispatch bedeutet, dass eine 
ursprünglich geplante Einspei-
sung eines Kraftwerkes geän-
dert wird, um Netzengpässe zu 
vermeiden.
Im Verteilnetz der e-netz Süd-
hessen speisen inzwischen über 
250 Anlagen ab 100 kW ein – 
vor allem Wind- und Sonnen-
strom. Da die Einspeisung von 
regenerativen Energien von den 

Wetterbedingungen abhängig 
ist, stellt das hohe Anforderun-
gen an das Einspeisemanage-
ment dar.
Grundlagen für die Stabilisie-
rung des Verteilnetzes der e-netz 
Südhessen sind die dabei Daten 
der installierten Maximalleis-
tung der Anlagen in der Region, 
die der e-netz Südhessen vor-
liegen, sowie bundesweite Wet-
terprognose- und Marktdaten. 
Zudem findet ein kontinuierli-
cher Datenaustausch zwischen 
vorgelagerten Betreibern der 
überregionalen Stromtrassen 
und nachgelagerten kleineren 
Netzbetreibern statt. 
Zur Vermeidung von Netzeng-
pässen berechnet das bundes-
weite Redispatch-System die 
volkswirtschaftlich günstigste 
Lösung zur Netzstabilisierung 
und übermittelt sie an den jewei-
ligen Netzbetreiber und die 
Anlagenbesitzer. 

Mit Hilfe der Redispatch-Soft-
ware, die in der zentralen Leit-
warte der e-netz Südhessen am 
Dornheimer Weg in Darmstadt 
bedient wird, können die 
Schaltmeister Schaltbefehle an 
Erzeugungsanlagen und Kraft-
werksbetreiber senden und somit 
Anpassungen an der erzeugten 
Strommenge vornehmen. Im 
Prinzip funktioniert das Strom-
netz so wie eine Wanne mit vie-
len Zuflüssen und noch mehr 
Abflüssen und die e-netz Süd-
hessen sorgt vorausschauend 
zum Beispiel im Vorfeld von 
Unwettern oder Windf lauten 
dafür, dass immer die gleiche 
Menge Wasser in der Wanne ist.
Die Verbraucher in privaten 
Haushalten und in der Wirt-
schaft bekommen von diesen 
diffizilen Prozessen nichts mit: 
Der Strom im Verteilnetz der 
e-netz Südhessen steht für sie 
wie gewohnt zuverlässig zur 
Verfügung.

Anzeige

Schaltmeister in der zentralen Leitwarte der E-Netz Südhessen in Darmstadt. � © E-Netz

An Pfingsten sind Museen
und Mühlen geöffnet
Technik, Kunst und Mühlen gibt es zu sehen
Odenwaldkreis/Kreis Berg­
straße. Der Verein „Muse-
umsstraße“ hat für den 
internationalen Museumstag am 
Sonntag, 19. Mai, und den deut-
schen Mühlentag am Montag, 
20. Mai, ein Programm zusam-
mengestellt.
Sonntags öffnen folgende Muse-
en ihre Türen für die Besucher:
 
– Das Schloss in Erbach hat von 
10 bis 17 Uhr geöffnet. Zu sehen 
sind die Sammlungen des Gra-
fen Franz I. zu Erbach-Erbach 
und die Exponate des Deutschen 
Elfenbeinmuseums. Von 11 bis 
16 Uhr können zudem unter 
fachlicher Anleitung aus den 

Rohlingen von Taguanüssen 
(pf lanzlicher Elfenbeinersatz) 
Schmuckstücke hergestellt wer-
den.
– Das Heimatmuseum Bad 
König ist von 10.30 bis 13 Uhr 
für Besucher zugänglich. Es 
werden Führung durch das 
Museum und die Sonderaus-
stellung zum Polarforscher Carl 
Weyprecht angeboten sowie 
Kunstexponate von Heidi Hoff-
mann präsentiert.
– Ebenfalls in Bad König öffnet 
„Tecmumas“ – das Technikmu-
seum im Kulturdenkmal „Ham-
burger Zigarrenfabrik“ von 12 
bis 18 Uhr die Pforten. Dort kön-
nen verschiedene Geräte, Spiel-

konsolen und Heimcomputer aus 
vergangenen Zeiten ausprobiert 
werden.
– Der Museumshof Gruberhof in 
Groß-Umstadt eröffnet an die-
sem Tag seine neue Abteilung, 
die Gerberei Emmerich. Der 
gesamte Komplex ist von 13 bis 
18 Uhr geöffnet.
– Das Museum Reinheim lässt 
von 14 bis 18 Uhr altes Hand-
werk lebendig werden.
– Im Langbein Museum Hirsch-
horn können Besucher von 17 bis 
18.30 Uhr etwas über den lange 
in Hirschhorn lebenden Autor 
Mark Twain erfahren. Richard 
Köhler wird verschiedene Pas-
sagen des Autors vorlesen.
Am Pfingstmontag stehen die 
Mühlen im Mittelpunkt Bundes-
weit öffnen mehr als 1.000 his-
torische Mühlen ihre Türen. Im 
Odenwaldkreis sind drei Mühlen 
dabei:
– In der „Kainsbacher Mühle“ in 
Michelstadt gibt es Einzel- und 
Gruppenführungen, auch wird 
Mühlenbrot verkauft.
– In der „Alte Pumpe“ in 
Rothenberg werden an diesem 
Tag Vorträge angeboten.
– Führungen gibt es auch im 
historischen Wasserwerk Viel-
brunn: Mit Unterstützung von 
Rainer Ganster und Lothar Möhl 
werden von 10 bis 18 Uhr sach-
kundige Erläuterungen angebo-
ten. Besucher können sich mit 
einem eigens für diesen Tag 
kreierten „Wasserwerk-Bier“ 
von Braumeister Ralf Daum aus 
Michelstadt erfrischen. � red

Am Pfingstmontag, 20. Mai, ist anlässlich des Deutschen Mühlentags 
unter anderem das historische Wasserwerk Vielbrunn für 
Besucherinnen und Besucher geöffnet. Foto: Verein Museumsstraße

Erbach.  Unbekannte beschä-
digten am Donnerstag, 9. Mai, 
gegen 19 Uhr die Bushaltestelle 
„Am Brühl“ in der Hochstraße.
Eine Zeugin bemerkte zwei 
Jugendliche zwischen 13 und 16 
Jahren, die vom Tatort flüchte-
ten.
Einer von ihnen trug ein weißes 
T-Shirt und hatte einen Ruck-
sack dabei.
Die herbeigerufene Polizei stell-
te fest, dass ein Glaselement 
beschädigt wurde. Der Schaden 
wird auf 1.000 Euro geschätzt.
Hinweise an Tel.: 06062-9530.
� red

Erbach. Unbekannte stahlen in 
der Nacht zum Freitag, 10. Mai, 
zwischen 21 und 1.30 Uhr einen 
Motorroller der Marke Honda 
von einem Firmenparkplatz in 
der Leipziger Straße.
Das Kleinkraftrad ist vom Typ 
Montesa und hat das Versiche-
rungskennzeichen 824-JFN.
Hinweise an Tel.: 06062-9530.
� red

Brensbach/ Nieder-Kains­
bach.Vandalen beschmierten 
in der Nacht zum Sonntag, 12. 
Mai, in der Zeileichstraße in 
Nieder-Kainsbach eine Haus-
wand, eine Sandsteinmauer, 
zwei Stromkästen, mehrere 
Schilder, einen Zigarettenau-
tomat, einen Gartenzaun und 
mehrere Briefkästen mit blauer 
Sprühfarbe.

Laut Polizei liegt die Scha-
denshöhe bei mehreren tausend 
Euro� red

Bushaltestelle 
beschädigt

Motorroller 
gestohlen

Schmierereien 
auf Wänden und 
Schildern 

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 92
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MICHELSTÄDTER
BIENENMARKT
DAS GROßE FRÜHLINGSFEST IM ODENWALD

17. bis 26. MAI

Unser Bienenmarkt

„Vor vielen hundert Jahren lag

an einem heißen Sommertag

des Tores Wächter dieser Stadt,

vor Hitze müde und sehr matt,

fest schlafend vor dem Neuen Tor,

indes der böse Feind rückt vor.

Doch auch den Bienen war es heiß,

und sie - die sanft mit großem Fleiß

der Blüten Nektar heimwärts flogen,

sind aufgeregt umhergezogen.

So kam‘s, dass eine große Imme

laut brummend und in wildem Grimme

den Wächter in die Nase stach,

dass der vor Schreck schrie weh und ach.

Doch da er hochgesprungen war,

erkannte gleich er die Gefahr,

der Feind stand vor des Städtchens Toren

und bald wär Michelstadt verloren.

Er eilte flugs zum Tore hin,

schlug es zu mit entschloss‘nem Sinn.

und so gab sich in der Tat,

eine Biene die Stadt gerettet hat.

Seither hat man im ganzen Land

die Michelstädter »Bie« genannt

und jährlich feiern nun noch heut

den Bienenmarkt noch alle Leut.“
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Bei uns imBei
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Wir machen den Weg frei.
Morgen kann kommen.

Wir wünschen viel Spaß

auf dem Bienenmarkt!
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Profi-Orchester spielt Rock, Marschmusik 
und Klassik
Heeresmusikkorps Veitshöchheim spielt im Atrium
Erbach. Das Volksbank Atrium 
in Erbach wird am Mittwoch, 
12. Juni, zum Schauplatz einer 
außergewöhnlichen musikali-
schen Reise, wenn das renom-
mier te Heeresmusikkorps 
Veitshöchheim die Bühne 
betritt. Eingeladen wurde das 
Heeresmusikkorps durch den 
Verein „Kulturforum Odenwald 
e.V.“. Mit einer über 50-jährigen 
Geschichte als Botschafter der 
Bundesrepublik Deutschland 
hat das Orchester international 
für Furore gesorgt.
Das Heeresmusikkorps Veits-
höchheim präsentiert sich 
als exzellentes sinfonisches 
Blasorchester und vielseitiges 
Ensemble, das von traditio-
nellen Militärmärschen bis zu 
zeitgenössischer Filmmusik ein 
breites Repertoire abdeckt. Der 
Abend wird musikalische Über-
raschungen von Klassik über 
Rock bis hin zu Pop und Swing 
bieten. Das Ambiente ist eben-
so ansprechend: Eine wettersi-
chere Open-Air-Umgebung mit 
Glas-Überdachung. Keiner muss 
stehen – es gilt freie Sitzplatz-
wahl. Das Heeresmusikkorps 

Veitshöchheim hat als Botschaf-
ter der deutschen Militärmusik 
schon in Ländern wie Großbri-
tannien, Georgien, Frankreich, 
Italien, Moldawien, Azerbaijan 
und Russland sein Können unter 
Beweis gestellt. Geleitet wird 
das Orchester von Oberstleut-
nant Roland Kahle.
Veranstalter des Konzerts ist 
das Kulturforum Odenwald, 
die auch das Konzert der Spider 
Murphy Gang, das „Festival der 
Blasmusik“ oder den Auftritt 
des regionalen A-Cappella-En-
sembles „Die Vielharmoniker“ 

aus Fürth im Odenwald organi-
sierten.
Die Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr. Der Einlass startet 
um 18.30 Uhr. Das Volksbank 
Atrium liegt am Haus der Ener-
gie, Helmholtzstraße 1. Eine aus-
reichende Zahl an Parkplätzen 
findet sich rund um das Gelände, 
auch der Bahnhof Erbach-Nord 
befindet sich in unmittelbarer 
Nähe.
Tickets sind ab sofort erhältlich 
unter www.kulturforum-oden-
wald.de und direkt im Foyer des 
Volksbank Atriums sowie bei 

der Buchhandlung Schindelhau-
er in Michelstadt. Der bei dieser 
Veranstaltung erzielte Reinerlös 
wird der Hospiziniative Oden-
wald gespendet.

Das Odenwälder Journal ver-
lost 4x2 Karten für die Veran-
staltung: Wer bis zum Montag, 
3. Juni, eine Mail an: info@
odw-journal.de mit dem Titel 
„Heeresmusikkorps“ und sei-
nen Kontaktdaten schickt, 
nimmt an der Verlosung teil. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. � red

Das international renommierte Heeresmusikkorps Veitshöchheim ist musikalisch vielseitig.
� Foto: Herboldt hmk vhh

Eberbach. Am Freitag, 29. 
November, spielt das Kikeri-
ki-Theater in der Stadthalle in 
Eberbach das Stück „Siegfrieds 
Nibelungenentzündung“. Los geht 
es um 19.30 Uhr.
Aus der Lust heraus, dem Volk 
„auf ś Maul“ zu schauen und 
beim Wiederkäuen kein Blatt 
vor den Mund zu nehmen, wer-
den mit Vorliebe die Tücken des 
Alltags und all die menschli-
chen Schwächen mal schwer-, 
mal leichtverdaulich dargeboten. 
Zum eigenwilligen Stil des Kike-
riki-Theaters gehört aber auch 
ein liebevoll ironischer Umgang 
mit der spezifischen Mund- und 
Lebensart der Hessen. Die Mitar-
beiter des Kikeriki-Theaters ver-
fassen alle Stücke selbst, bauen 
die Puppen, fertigen die Ausstat-
tung, komponieren, inszenieren 
und spielen. Dabei bringen sie 
auch gerne eine sozialkritische 
Note, verbunden mit hintersinni-
gem Humor, mit auf die Bühne. 
Verbunden mit verrücktem 
Humor wollen die leidenschaftli-
chen Theaterspieler zeigen, dass 
Unsinn nicht sinnlos sein muss, 
sondern unterhaltsam und inter-
essant sein kann.
„Hört ihr Leut und lasst euch 
fragen, kennt ihr noch die alten 

Sagen? Kennt ihr das Lied der 
Nibelungen, wo die Sprache noch 
geschwungen, wo der Held noch 
blond und mutig und die Kämpfe 
lang und blutig?“ Die Zuschauer 
erwartet ein Blechspektakel in 
einer mittelalterlichen Gaukler- 
und Narrenwelt. Das Leben von 
Siegfried, dem blonden Recken, 
spielt sich von seiner Geburt bis 
zu seinem überraschenden Tod 
ab.   Anders als in der histori-
schen Vorlage zeigt „Siegfrieds 
Nibelungenentzündung“ hier 
eine andere Ausdeutung: Der 
Drache zum Beispiel entpuppt 
sich als deutlich vielschichtiger 
denn im Nibelungenlied. Karten 
im Vorverkauf gibt es bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen. 
Die Abendkasse öffnet eine Stun-
de vor Beginn der Veranstaltung.
Tickets und Infos auch unter 
www.star-concerts.de.� red

Der Schalk steht ihnen nicht nur 
ins Gesicht geschrieben, er steht 
mitten auf der Bühne – Darsteller 
des Kikeriki-Theaters. �Foto: privat

Humorige Helden 
machen Theater
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SO.
19. MAI

MO.
20. MAI
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24. MAI

MI.
22. MAI

SA.
18. MAI

FR.
17. MAI

SO.
26. MAI

DI.
21. MAI

SA.
25. MAI

DO.
23. MAI

15 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde
St. Sebastian Michelstadt in der Einhardsbasilika
in Steinbach

20 Uhr „ODW POWER“ von Charts zu Pop und Rock,
Schlager, Oldies im Apfelweinzelt Klaus Schreiber

20 Uhr „Hiptown“ Covermusik der 70er bis heute
im Schmuckers Event Biergarten

21 Uhr Große 90er Party mit Deejay Discoloverz
Video Mixing Show in der Erwin-
Hasenzahl-Halle

20 Uhr „Witchcraft“ in der Chill out Area
vom La Bastille

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf
dem Festplatz

10 Uhr Kantatengottesdienst mit Abendmahl in
der Ev. Stadtkirche Michelstadt

10.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde
Heilig Geist in Vielbrunn

11.30 Uhr Öffentlicher Altstadtrundgang, Treffpunkt: Gäste-
information am Marktplatz, Kosten pro Person: 6 €,
Dauer ca. 1,5 Std.

11.30 Uhr Frühschoppen mit der Blaskapelle Langen-Brombach im
Schmuckers Event Biergarten

19 Uhr (Einlass) Große Mallorca Party mit den Highlights Julian
Sommer, Nancy Franck und DJ Bundy in der Erwin-Hasen
zahl-Halle; Ticket-VVK mallorcapartysodenwald.ticket.io

20 Uhr „Les Stefanos“ Tanz-Party-Stimmung im
Apfelweinzelt Klaus Schreiber

20 Uhr „DJ Mix-ed“ 80er, 90er, 2000er in Schmuckers
Event Biergarten

20 Uhr „Big Round City Band” in der Chill out Area vom La Bastille

11 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

10.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde
St. Sebastian in Michelstadt

11.30 Uhr Jazz-Frühschoppen im Schmuckers Event Biergarten

14 Uhr Familiengottesdienst der Ev. Kirchengemeinde in Würzberg

15 Uhr „Howling King Snake“ in der Chill out Area vom La Bastille

16 Uhr „The Lazy Blues“ im Apfelweinzelt Klaus Schreiber

20 Uhr „Flüsterkino“ Acoustic Songs & Ballads in
Schmuckers Event Biergarten

11 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

20 Uhr „Let the music play“ im Schmuckers
Event Biergarten

20 Uhr „GoD Garden of Delight“ Irish Folk, Pirate
Songs, Nu Folk, Gothic Pop im Getränkezelt
Zum Feuchten Eck

20 Uhr „Ladys Night“ Coole Cocktails & Heißer Service in der
Chill out Area vom La Bastille

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

19.30 Uhr „Markus Musik“ Schlagzeug, Gitarre, Bass, Ukulele, Gesang
im Apfelweinzelt Klaus Schreiber

20 Uhr „DJ Schimmi“ im Schmuckers Event Biergarten

21 Uhr Baumstammsägen, Nageln, Maßkrugstemmen
in der Chill out Area vom La Bastille

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

Familientag auf dem Bienenmarkt
Spaß für die ganze Familie mit ermäßigten Preisen
bei allen Fahrgeschäften und Vergnügungsbetrieben

18 Uhr After Work Party in der Chill out Area vom La Bastille

19.30 Uhr „Karaoke mit Bodo“ im Apfelweinzelt Klaus Schreiber

20 Uhr Lieder- und Chanson-Abend im Rumilly-Stand

20 Uhr DJ-Abend in der Erwin-Hasenzahl-Halle

20 Uhr „Schimmer & Trippel“ Dance music der letzten 40 Jahre
im Schmuckers Event Biergarten

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

18 Uhr 39. Michelstädter Bienenmarkt-Stadtlauf
mit den Straßenlaufmeisterschaften Odenwald-
kreis, Rundkurs durch die historische Altstadt,
veranstaltet vomTSV-Weiten-Gesäß und LC Michelstadt;
anschließend Siegerehrung auf dem Marktplatz

20 Uhr „Harry Bo und die Gummibärchen“ 100 pro Deutsch –
100 pro Live – 100 pro Party im Getränkezelt
„Zum Feuchten Eck“

20 Uhr „Les Stefanos“ – Tanz-Party-Stimmung“ im Apfelweinzelt
Klaus Schreiber

20 Uhr „Monkeyman“ Funk, Soul, Party Power im
Schmuckers Event Biergarten

20 Uhr „Big Round City Band” in der Chill out Area vom La Bastille

21 Uhr „The Blackhole Showband“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle

22.30 Uhr Großfeuerwerk

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

18 Uhr „Nagelturnier“ im Äbbelwoigaade am
Getränkezelt Zum Feuchten Eck

19 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist in
der Kirche in Vielbrunn

20 Uhr „ØL“ Rock-Pop-eigene Songs im
Schmuckers Event Biergarten

20 Uhr „Spassmaschine“ direkt aus Malle zu uns, in der
Chill out Area vom La Bastille

20.30 Uhr „Duo Skyline“ – Songs aus den 50ern bis heute
im Apfelweinzelt Klaus Schreiber

21 Uhr „Xtreme“ Musicshow in der Erwin-Hasenzahl-Halle

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

9 Uhr Imkermesse des Odenwälder
Kreisimkervereins
mit 47. Bienenköniginnenversteigerung,
Ausstellung und Verkauf in der Erwin-Hasenzahl-Halle

10.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde
St. Sebastian Michelstadt in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Ev. Gottesdienst auf dem Bienenmarkt-Festplatz
„Bienenmarktgottesdienst im Autoscooter“

ab 11 Uhr Gemütliches Zusammensein bei Äppelwoi, Kochkäse,
Handkäse, Wurstsalat, Fleischwurst
im Apfelweinzelt Klaus Schreiber

11.30 Uhr Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Michelstadt
im Schmuckers Event Biergarten
Erstmalig wieder auf dem Bienenmarkt!

11.30 Uhr Öffentlicher Altstadtrundgang, Treffpunkt: Gästeinformation
am Marktplatz, Kosten pro Person: 6 €, Dauer ca. 1,5 Std.

13.30 Uhr Blumenkorso durch die Straßen der Stadt

15 Uhr Im Anschluss an den Blumenkorso Stimmungsmusik mit der
„Show-Marching Band Happy Sound“ im
Apfelweinzelt Klaus Schreiber

15 Uhr After Umzugsparty in der Chill out Area vom La Bastille

11 Uhr bis 22 Uhr Marktbetrieb
auf dem Festplatz

Marktende 22 Uhr

18 Uhr Eröffnung des Bienenmarktes auf dem
historischen Marktplatz. Anschließend
Festzug mit den Gästen und Bürgern zum
Festgelände mit Freigabe des Vergnügungs-
parks. Am Riesenrad folgen musikalische
Unterhaltung und der Bieranstich.

20 Uhr „Christian und Hermann“ Tanz und Unterhaltungsmusik,
Live aus dem Odenwald im Apfelweinzelt Klaus Schreiber

20 Uhr „Haifly“ Party Rock von den 80ern bis heute im
Schmuckers Event Biergarten

20 Uhr „The Boombusters“ Beat-Blues und Rock’n‘ Roll im Stil der
60er Jahre im Getränkezelt Zum Feuchten Eck

21 Uhr „SNOW“ Rock, Pop, Charts #NEW GENERATION in der
Erwin-Hasenzahl-Halle

20 Uhr „Kern Brothers“ früher Lanzer in der Chill out Area
vom La Bastille

16 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

15 bis Kinderfest der Grundschulen, der Theodor-
17 Uhr Litt-Schule und der Kindergärten Michelstadt

mit Bienenmarkt-Rallye

17 Uhr Santé! Französisches Afterwork im Rumilly-Stand zusammen
mit dem Verein Lebenswert Odenwald e.V.

ab 18 Uhr ALPEN-ABEND auf dem Bienenmarkt
LAST EUCH ÜBERRASCHEN!

NEU

MOTTOABENDLAST EUCH ÜBERRASCHEN! MOTTOABEND

Unser Bienenmarkt

„Vor vielen hundert Jahren lag

an einem heißen Sommertag

des Tores Wächter dieser Stadt,

vor Hitze müde und sehr matt,

fest schlafend vor dem Neuen Tor,

indes der böse Feind rückt vor.

Doch auch den Bienen war es heiß,

und sie - die sanft mit großem Fleiß

der Blüten Nektar heimwärts flogen,

sind aufgeregt umhergezogen.

So kam‘s, dass eine große Imme

laut brummend und in wildem Grimme

den Wächter in die Nase stach,

dass der vor Schreck schrie weh und ach.

Doch da er hochgesprungen war,

erkannte gleich er die Gefahr,

der Feind stand vor des Städtchens Toren

und bald wär Michelstadt verloren.

Er eilte flugs zum Tore hin,

schlug es zu mit entschloss‘nem Sinn.

und so gab sich in der Tat,

eine Biene die Stadt gerettet hat.

Seither hat man im ganzen Land

die Michelstädter »Bie« genannt

und jährlich feiern nun noch heut

den Bienenmarkt noch alle Leut.“
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17. - 26. MAI

MICHELSTÄDTER
BIENENMARKT
DAS GROßE FRÜHLINGSFEST IM ODENWALD

Alle Infos und Fahrpläne finden Sie auch online unter:
www.odenwaldmobil.de

Zu den >>
Fahrplänen

Sonderverkehr
Bienenmarkt Ihr Zoocenter im Odenwald

Zoo- u. Aquaristikshop
Kompetenter Partner in Sachen

*Aquaristik *Gartenteiche
*Vögel und Nager *professionelle Beratung

Darmstädter Straße 53A · 64720 Michelstadt-Steinbach
Telefon 0 60 61 - 48 02   Fax 7 16 72

Wieder auf dem Bienenmarkt!
Sie finden uns am Eingang 

bei der Fa. Aldi!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

64711 Erbach • Marktplatz • Telefon 06062/5750
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Ein Volksfest der Tradition und der Innovation
Der Bienenmarkt lockt Besucher mit einem abwechslungsreichen Programm
Michelstadt. Die Pfingstwoche steht 
bald vor der Tür und mit ihr der Michel-
städter Bienenmarkt, ein Fest, das die 
Herzen von Jung und Alt höherschla-
gen lässt. Vom 17. bis zum 26. Mai 
2024 erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm voller 
Unterhaltung und Erlebnisse auf dem 
Festplatz und in der malerischen In-
nenstadt.
Die Eröffnungsfeier am Freitag, dem 17. 
Mai, um 18 Uhr auf dem historischen 
Marktplatz markiert den Beginn der 
diesjährigen Festtage. Der anschlie-
ßende Festzug, begleitet von der mit-
reißenden Musik der Show- und Mar-
chingband Happy Sound, geleitet die 
Gäste zum Festplatz, wo Bürgermeister 
Dr. Tobias Robischon den Bieranstich 
erstmals vor dem Riesenrad durchfüh-
ren wird. Eine weitere Neuheit in die-
sem Jahr ist der exklusive Ansteck-Pin 
(gestaltet von Grafiker Florian Gärtner), 
der das Symbol des Bienenmarktes, 
das Riesenrad, trägt und ein bleiben-
des Andenken an das Fest bietet. Da-
mit wurde nach Jahrzehnten endlich 
wieder ein Souvenir geschaffen, um 

ein Stück Mythos des Bienenmarktes 
mit nach Hause nehmen zu können.

Jahr für Jahr zieht der Michelstädter 
Bienenmarkt Zehntausende aus Süd-
hessen und weit darüber hinaus an. 
Moderne Fahrgeschäfte und traditi-
onelle Karussellbetriebe wie der Ket-
tenflieger und das Riesenrad „Juwel“ 
versprechen Nervenkitzel für Abenteu-
erlustige jeden Alters. Neuheiten wie 
ein Mini-Autoscooter und das Rund-
fahrgeschäft „XXL Polyp“ sorgen für 
zusätzliche Spannung. Ein weitläufiges 
Marktgelände mit einer Vielzahl von 
Belustigungs- und Verkaufsgeschäften 
sowie das Warenangebot der rund 80 
Händler bieten einen erlebnisreichen 
Aufenthalt für die ganze Familie.

Das Kulturamt Michelstadts überrascht 
in diesem Jahr erstmalig mit einem 
Motto-Abend am Mittwoch, dem 22. 
Mai. Ein Alpenabend soll die Gäste 
richtig in Stimmung bringen. „Mehr 
wird aber nicht verraten“, so Kulturamt-
schef Heinz Seitz. „Wir wollen unsere 
Gäste richtig neugierig machen“. Die 

vier großen Festzelte bieten über die 
zehn Tage hinweg ein vielfältiges Pro-
gramm aus Musik, Unterhaltung und 
kulinarischen Köstlichkeiten für jeden 
Geschmack.
Traditionelle Veranstaltungen wie das 

Kinderfest am Mittwoch, dem 22. Mai, 
und der Familientag am Donnerstag, 
dem 23. Mai, mit ermäßigten Preisen 
bei allen Fahrgeschäften und Vergnü-
gungsbetrieben, erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Der Bienenmarkt-Stadt-

lauf am Freitag, den 24. Mai, sowie 
das spektakuläre Großfeuerwerk am 
Abend versprechen unvergessliche 
Momente.

Am letzten Markttag, Sonntag, dem 26. 
Mai, findet ab 9 Uhr auf dem Festplatz 
die Imkermesse des Landesverbands 
Hessischer Imker mit der spannenden 
47. Bienenköniginnenversteige-rung 
statt. Die evangelische Kirchengemein-
de lädt um 10.30 Uhr zum Gottesdienst 
auf dem Bienenmarkt-Festplatz ein. 
Den krönenden Abschluss bildet ab 
13.30 Uhr der farbenfrohe Blumenkorso, 
unter Mitwirkung unter anderem der 
Michelstädter Vereine, die die Straßen 
der Stadt mit buntem Blumen- und Kos-
tümschmuck erstrahlen lassen wollen.

Ein besonderes Highlight des diesjähri-
gen Bienenmarktes ist der Besuch von 
Motto-Hoheiten aus dem deutschspra-
chigen Raum, die auf Einladung der 
Odenwälder Honigkönigin Lea Michel-
stadt und des Bienenmarktes die Ver-
anstaltung mit „royalem Glanz“ berei-
chern werden.� Foto: Kulturamt Michelstadt
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WOCHENZEITUNG ÜR DEN ODENWAL

Odenwälder

Waldstraße 36
64732 Bad König

Telefon 0 60 63 - 43 38
www.elektro-laub.de

Zu unseren
Leistungen gehören:

- Klimaanlagen
- Netzwerktechnik
- Wärmepumpen
- LWL-Spleißtechnik
- Elektroheizungen
- Telefonanlagen
- Elektroinstallationen
- E-Check
- Antennenanlagen
- Haustechnik
- Alarmanlagen
- Zugangskontrollsysteme
- Gebäudesystemtechnik

– Kompetenzpartner Elektrotechnik –

Haustechnik – Antennenbau - Kundendienst

Klimatechnik im Odenwald
– denn jedes Grad zählt!

BCD
CONTAINERDIENST

www.bcdcontainerdienst.de info@bcdcontainerdienst.de

BCD Containerdienst GmbH & Co. KG
Zeller Gewerbezentrum27 64732 Bad König/Zell Tel.: 0 60 63 - 91 35 47

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK
Containerdienst & Wertstoffhof
Abfallentsorgung und Verwertung
Vermietung von Baumaschinen, Baugeräten
und Werkzeugen
Baggerarbeiten & Schüttgutbaustoffe

Umweltgerechtes Recycling &
Abfallentsorgung

für eine saubere Zukunft!

Hohe Str. 54 Tel.: 06063 - 9519597 witek-matuszewski@gmx.de
64732 Bad König Fax: 06063 - 5792091 Mobil: 0171 - 5829325
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Leckortung
Trocknung
Wiederherstellung von A–Z
Maler-Lackierer
und Tapezierarbeiten
Verputzarbeiten
Eneregetische Sanierung
Bodenbelagsarbeiten
Trockenbau
komplette Sanierung

Tel.: 06163-9438533
www.maler-ballheimer.de
info@maler-ballheimer.de

Sanierung eines Wasserschadens in einem Ferienhaus 
auf St. Peter-Ording.

„Einer für Alles“ und
„AlIes für Sie“

Zusätzlich zur reinen Schadensortung 
und -beseitigung übernehmen

wir auf Wunsch die Abwicklung mit
Versicherungen sowie die

Wiederherstellungsarbeiten

„Lassen Sie uns das mal machen“

GmbH

Kimbacher Straße 76
64732 Bad König

Tel. 06063 2288
info@baukeramik-wassum.de

Fliesen · Naturstein · Kachelöfen

Kimbacher Straße 76
64732 Bad König

Tel. 06063 2288
info@baukeramik-wassum.de

Fliesen · Naturstein · Kachelöfen

Kimbacher Straße 76
64732 Bad König

Tel. 06063 2288
info@baukeramik-wassum.de

Fliesen · Naturstein · Kachelöfen

VERKAUF geöffnet:

Mo - Fr: 09:00 - 12:00 Uhr

Mo, Di, Do, Fr: 13:30 - 18:00 Uhr

Sa: Nach Vereinbarung

Schwinn-Gross GmbH
BAUUNTERNEHMUNG
Werkstraße 17
64732 Bad König
Tel. 0 60 63 / 6 30 
Fax 0 60 63 / 56 28
www.schwinn-gross.de

Grußwort

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
liebe Besucherinnen und
Besucher unseres
Pfingstmarktes, 

ich begrüße Sie herzlich zu unse-
rem traditionellen Pfingstmarkt, 
der in diesem Jahr erstmals am 

Sonntag nach Pfingsten am 26. 
Mai 2024 in unserer Bahnhofstra-
ße in Bad König durch unseren 
Gewerbeverein ausgerichtet 
wird. Während des Pfingstmark-
tes wird unsere Bahnhofstraße 
wieder in eine „Flanier-Meile“ 
mit buntem „Markttreiben“ um-
gewandelt.
Das Marktgeschehen findet 
aber nicht nur in der Bahnhof-
straße und der Frankfurter Stra-
ße statt, sondern wurde wieder 
um die Elisabethenstraße bis 
zum Schloßplatz inklusive Piazza 
und Wandelhalle erweitert.
Ein breit gefächertes Waren- 
und Speisenangebot lädt zum 
Verweilen ein. Ein Gewinnspiel, 
viel Musik mit Sven Odenwald, 
Rolf vun Mosse und Roland 
Sommer, eine Moden- und Au-
toschau sowie zahlreiche wei-

tere Attraktionen komplettieren 
das Marktgeschehen in der Bad 
Königer Innenstadt.
Für die Kinder gibt es ein Karus-
sell sowie einen großen „Nin-
ja-Parcours“.
Die neue Bad Königer „Bannen-
berger-Brauerei“ bietet auf der 
Piazza ihre Bier-Spezialitäten an.
Natürlich wird auch der kulinari-
sche Genuss nicht zu kurz kom-
men. Viele Leckereien unserer 
Bäcker, Metzger, Cafès und 
Gaststätten sind im Angebot.
Der Gewerbeverein, unser Ein-
zelhandel und die gastronomi-
schen Betriebe freuen sich auf 
viele Gäste.
Ich danke unserem Gewerbe-
verein und allen Markt-Beschi-
ckern für die Organisation und 
Ausrichtung des Pfingstmark-
tes und wünsche allen Gästen 
schöne Stunden in unserer Kur- 
und Wellnessstadt Bad König.

Ihr
Bürgermeister Axel Muhn
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Nicht nur für Lilien-Fans
Der Ökoenergie- und Telekommunikationsversorger ENTEGA
hat zusammen mit seinem langjährigen Partner SV Darm-
stadt 98 auf den Tribünendächern des Stadions am Böllenfall-
tor Darmstadts größte Photovoltaikanlage realisiert. >> Seite 2

Migranten in der Sozialwirtschaft
Die Maßnahme „Migranten in der Sozialwirtschaft“ (MinSoz)
hat das Ziel, Menschen mit Migrationshintergrund, die SGB II
Leistungen beziehen, auf Berufe in der Pflege- oder Sozialwirt-
schaft vorzubereiten. >> Seite 2
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Interessanter Themenmix und nützliche Informationen für Akteure der Seniorenarbeit

Positive Resonanz
auf Treffen der AG Seniorenberatung

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Erbach. Gut besucht war das erste Tref-
fen der AG Seniorenberatung in diesem
Jahr, das kürzlich im Landratsamt in Er-
bach stattfand. Eingeladen dazu hatte
die Hauptabteilung II – Arbeit und Sozi-
ale Sicherung, um Akteure undMultipli-
katoren der Seniorenarbeit über aktuelle
Projektezu informierenunddieMöglich-
keit zumpersönlichen Austausch zu bie-
ten. Michael Vetter, Kreisbeigeordneter
für Arbeit und Soziale Sicherung, führte
durch die Veranstaltung und zeigte sich
erfreut über die regeTeilnahmekommu-
naler Vertretenden, der Generationen-
hilfen sowie der Ehrenamtsagentur.

Für die Veranstaltung hatte Anette
Kalberlah, Altenhilfe- und Sozialplane-
rin beim Odenwaldkreis, interessante
Themen zusammengestellt und ver-
schiedene Gäste eingeladen, die über
ihre Arbeit berichteten. So erfuhren
die Anwesenden beispielsweise aus
erster Hand, welchen Herausforderun-
gen sich das Entlassmanagement im
Gesundheitszentrum Odenwaldkreis
(GZO) täglich stellt, welche Arbeit die
Patientenfürsprechenden des Kreises
leisten und wie die Notfallseelsorge in
der Region organisiert ist. Darüber hin-
aus wurde in dieser Runde der neue Se-
niorenwegweiser vorgestellt, der – zu-
sätzlich zur überarbeiteten Version des
Printmediums – nun auch als App für
mobile Endgeräte zur Verfügung steht.

Bereits seit 2008 gibt es die AG Senio-
renberatung. Viele Mitglieder sind be-
reits seit mehreren Jahren für diese ak-
tiv. Dass man sich untereinander kennt
und es immer wieder zu Schnittpunk-
ten in der Zusammenarbeit kommt,
wurde auch bei der aktuellen Sitzung
deutlich. Themen, die in der Beratung
der Senioren, bei Seniorennachmit-
tagen oder anderen Veranstaltungen
immer wieder zur Sprache kommen,
ähneln sich. So auch das Thema der
zunehmenden Vereinsamung älterer
Menschen und die Angst vor der Hilf-
losigkeit im Krankheits- oder Pflegefall.
Denn auch im Odenwaldkreis kann das
Angebot von Pflegeeinrichtungen die
Nachfrage kaummehr decken.

Entlassmanagement im GZO

Deshalb war es für die Anwesenden in-
teressant zu hören, wie das Entlassma-
nagement im Erbacher Krankenhaus
arbeitet. Pflegedirektor Michael Hotz
und die Teamleiterin des Entlassma-
nagements, Stefanie Kolmer-Löb, be-
richteten sehr offen über Abläufe, He-
rausforderungen und Einflussfaktoren
ihrer Arbeit.

Anfang 2023 wurden die Verfahren für
einen nahtlosen und sicheren Über-
gang der Patienten in eine Anschluss-
versorgung neu strukturiert und or-
ganisatorisch mit dem Sozialdienst
zusammengelegt. Unter Einbezug fes-
ter Abläufe und persönlicher Ansprech-
partner für die Patienten werden so
bereits mit der Aufnahme in die Klinik
Schritte eingeleitet, die für einen naht-
losen und sicheren Übergang in eine
Anschlussversorgung nach dem Kran-
kenhausaufenthalt sorgen sollen.

Mit Blick auf die Ängste gerade älterer
Betroffener, die nicht auf die Unterstüt-
zung Angehöriger zurückgreifen kön-
nen, versicherten die Gäste vom GZO,
dass niemand ohne eine gesicherte
Versorgung entlassen werde.

Patientenfürsprechende
stellen sich vor

Dass sich der Großteil der Patienten
positiv über das Gesundheitszentrum
Odenwaldkreis äußert, wurde von Anni
Resch und Rainer Müller bestätigt. Bei-
de wurden nach den Bestimmungen
des Hessischen Krankenhausgesetzes
vom Kreistag des Odenwaldkreises als
Patientenfürsprechende gewählt und
vertreten seitdem die Interessen von
Patientinnen und Patienten gegenüber
dem Krankenhaus.

In ihrer ehrenamtlichen Funktion ste-
hen sie allen Bürgerinnen und Bürgern
in einer wöchentlich stattfindenden
Sprechstunde im GZO bei Fragen und
Problemen als Ansprechpartner zur
Verfügung. Regelmäßig werten sie
zudem Rückmeldebögen zu den Kran-
kenhausaufenthalten der Patientinnen
und Patienten aus. Über die Anliegen,
Lob oder Kritik dieser tauschen sie sich
kontinuierlich mit den Verantwortli-
chen imGZO,wie der ärztlichen Leitung
und den Ärzten, aus und versuchen so,
weitere Optimierungen anzuregen.

Seelsorge im Notfall

Die Versorgung in einem akuten Not-
fall aus einem ganz anderen Blickwin-
kel war im Anschluss Thema der Ver-
anstaltung, als Ulrike Klose die Arbeit
der Notfallseelsorge im Odenwaldkreis
vorstellte. Seit Anfang des Jahres ist sie
hauptamtlich für denBereich Koordina-
tion Notfallseelsorge und Kriseninter-
vention beim Deutschen Roten Kreuz
Odenwaldkreis tätig. Immer dann,
wenn Menschen mit Situationen, wie
beispielsweise schweren Unfällen oder
plötzlichen Todesfällen, konfrontiert
werden, könnenNotfallseelsorgerinnen
und Notfallseelsorger Unterstützung
bieten, erklärte Klose. Sowohl für Be-
troffene als auch für Einsatzkräfte sind
diese da. Im vergangenen Jahr wurden
die meist ehrenamtlich Tätigen zu rund
75 Einsätzen gerufen. Die Koordination
der Einsätze findet über die Leitstellen
statt.

Seniorenwegweiser digital

Zum Ende der AG Seniorenberatung
wurde es dann digital. Sandra Schnell-
bacher, Hauptabteilungsleiterin der
HA II - Arbeit und Soziale Sicherung
und Geschäftsführerin der InA gGmbH,
stellte die App „Seniorenwegweiser
Odenwaldkreis“ vor. Als Ergänzung
zur aktualisierten Printversion, die am
26. April offiziell übergeben werden
soll, wurde die App in Zusammenarbeit
mit Maßnahmenteilnehmenden des
Bildungsträgers InA gGmbH entwickelt
und umgesetzt. Die Inhalte der App
sind dem Printmedium angeglichen
und bieten Seniorinnen und Senioren
sowie deren Angehörigen leicht zu-
gängliche Informationen über Dienste,
Einrichtungen und Hilfs- sowie Vor-
sorgemöglichkeiten. Die App soll kon-
tinuierlich gepflegt und um aktuelle
Themen, Freizeitangebote und Events
ergänzt werden und das Informations-
angebot damit erweitern.<<

Themen, die Seniorenarbeit im Odenwaldkreis betreffen, fanden Raum beim Treffen der AG
Seniorenberatung im Landratsamt. Foto: Jana Brendel / Kreisverwaltung

In eigener Sache

400. Ausgabe
Standortmagazin derWirtschaftsförderung Odenwaldkreis

Die Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) hat mit anderen kreis-
eigenen Institutionen im Februar 2006 eine Kooperation mit dem Oden-
wälder Journal vereinbart, umdas damaligeMagazin „Odenwaldregional“
– dann „Standortmagazin Odenwaldkreis und heute „Standortmagazin
der Wirtschaftsförderung Odenwaldkreis“ – zu veröffentlichen, um über
die Aufgaben der OREG und den kreiseigenen Institutionen zu berichten.

Die OREG und Partnerunternehmen berichten hier über ihre Themen wie
Wirtschaftsförderung, Existenzgründung und Beratungsleistungen, Fach-
kräftesicherung, Mobilität, Breitbandversorgung und Glasfaserausbau
sowie über die Unternehmen im Odenwaldkreis und deren innovative
Produkte oder bemerkenswerte Auszeichnungen. Die Partnerunterneh-
men des Magazins stellen ihre Themen Arbeit und Soziales, Gesundheit,
Pflege, Energie und Veranstaltungen vor. Das „Standortmagazin derWirt-
schaftsförderung Odenwaldkreis“ ist hierbei ein wichtiges Marketinginst-
rument für die Region Odenwaldkreis und darüber hinaus.

Heute, nach bisher 399 Ausgaben und im 18. Jahrgang veröffentlichenwir
mit größtem Vergnügen die 400. Ausgabe des Magazins, bedanken uns
bei der Presseabteilung des Landratsamtes, unseren Partnerunternehmen
und dem Verlag des Odenwälder Journals für die stets freundliche und
zuverlässige Zusammenarbeit sowie bei unseren treuen Leserinnen und
Lesern.

Marius Schwabe Detlef Kuhn
Geschäftsführer stlv. Geschäftsführer



Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Ansprechperson: Carolin Schön
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de
Auch unter:www.odenwaldkreis.de

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Charmante und leidenschaftliche Ver-
käuferin (Non-Food), 50 Jahre, sucht
neue Herausforderung im Einzelhan-
del! Ich habe Deutschkenntnisse B1.
Chiffre: 2024-66

Suche eine Anstellung als Fahrer! Bin
Familienvater und habe den Führer-
schein Klasse BE. Chiffre: 2024-67

Suche ab dem 01.08.2024 eine Ausbil-
dungsstelle als Mechatroniker im Be-
reich Elektrotechnik! Ich bin 20 Jahre
jung, habe Mittlere Reife und gute
Deutschkenntnisse. Chiffre: 2024-68

Ausgebildete Fleischereifachverkäu-
ferin sucht im Food- oder Non-Food-
Bereich eine Teilzeitstelle (30 Stun-
den)! Ich bin 49 Jahre und zuverlässig.

Gerne im Raum Erbach/Michelstadt.
Chiffre: 2024-69

Verantwortungsbewusster Mann, 52
Jahre, sucht Arbeit als Kurierfahrer!
Gerne im Raum Erbach-Michelstadt.
Chiffre: 2024-70

44-jähriger Mann sucht eine Arbeits-
stelle im Einzelhandel! Gerne im
Odenwaldkreis. Chiffre: 2024-71

51-Jährige sucht neue Herausforde-
rung im sozialen Bereich! Ich habe
30-jährige Erfahrung als Sozialarbei-
terin. Chiffre: 2024-72

Junggebliebener Mann, 55 Jahre,
sucht eine Anstellung im Bereich Bü-
romanagement! Nach meiner erfolg-

reichen Umschulung zum Kaufmann
für Büromanagement möchte ich ger-
ne in diesem Bereich arbeiten.
Chiffre: 2024-73

Kontakt

Herausgeber:Odenwald-Regional-GesellschaftmbH (OREG) |Wirtschaftsförde-
rungOdenwaldkreis |Helmholtzstr. 1a |64711ErbachRedaktion:SandraStabo-
lidis |Helmholtzstr.1a |64711Erbach |Tel:060629433-81 |E-Mail:s.stabolidis@
sv.oreg.de Verantwortlich für den Inhalt: Marius Schwabe (Geschäftsführer) |
Odenwald-Regional-GesellschaftmbH (OREG) |Helmholtzstr. 1a |64711Erbach
Haftung: Für Druckfehler keine Haftung. Für Abdruck und Vervielfältigung von
redaktionellen Beiträgen bedarf es der ausdrücklichen Genehmigung des Her-
ausgebers. Für die jeweiligen Inhalte der Artikel sind die Unternehmen selbst
verantwortlich.Vertrieb Odenwälder Journal:Odenwälder JournalMedienhaus
GmbH |Nelkenstr. 1 |64750Lützelbach |Tel: 061659309-0 |E-Mail: redaktion@
odw-journal.de Vertrieb Gersprenztaler Anzeigenblatt: VRM GmbH & Co. KG |
Erich-Dombrowski-Straße 2 | 55127 Mainz | Tel: 06131 4830 | E-Mail: qs-logis-
tik@vrm.de Erscheinungsgebiete:Odenwaldkreis, Teilbereiche Landkreis Darm-
stadt-Dieburg Auflage: 79.470 Exemplare | Erscheinungsweise: 2x monatlich
Partnerunternehmen: PflegezentrumOdenwald GmbH | ENTEGA Plus GmbH |
GesundheitszentrumOdenwaldkreisGmbH |DeutschesRotesKreuzOdenwald-
kreis |Kommunales Job-CenterdesOdenwaldkreises | InAgGmbH
In Kooperationmit demKreisausschuss des Odenwaldkreises

Impressum - Standortmagazin

Heike Reichert
Pflegefachkraft

und Pflegeberaterin

Annette Pilger
Medizinische Fachangestellte

und Pflegeberaterin

Saskia Denger
Pflegefachkraft

und Pflegeberaterin

Beratungsgespräche
nach §37 Pflegeversicherungsgesetz

Terminvereinbarung: 06062/ 9408-19

www.Pflegezentrum-Odenwald.de
Elsa-Brändström-Str. 13 ● 64711 Erbach
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DARUM ZU UNS – DARUM GZO

Jetzt bewerben – wir freuen uns auf Dich!
Tel. 06062 79-3600 | pflegeschulen@gz-odw.de | www.gz-odw.de/pflegeschule

STARTE DEINE KARRIERE IM GZO

Mit einer Ausbildung zur/zum

> Pflegefachfrau/-mann
> Krankenpflegehelfer/-in
an den Pflegeschulen des Odenwaldkreises
hast Du vielfältige Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten
an einem zentralen Standort! | Ausbildungsstart: 1. Oktober

Individuelle Praxisanleitung

Übernahmegarantie nach
erfolgreichem Abschluss

Bezahlung nach TVAöD
& betriebliche Altersvorsorge

30 Tage Urlaub

Vergünstigungen im Betriebs-
restaurant & u. v. m.

Gute Verkehrsanbindungen

Vergünstigtes Training im
hausinternen PhysioZentrum

Tiefgarage, Parkhaus &
überdachte Fahrradstellplätze

Anzeige

Nicht nur für Lilien-Fans

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Der Ökoenergie- und Te-
lekommunikationsversorger ENTEGA
hat zusammen mit seinem langjähri-
gen Partner SV Darmstadt 98 auf den
Tribünendächern des Stadions am Böl-
lenfalltor Darmstadts größte Photovol-
taikanlage realisiert. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger können sich über
ein qualifiziertes Nachrangdarlehen an
der PV-Anlage beteiligen und mit einer
festenVerzinsung in die regionale Ener-
giewende investieren.

Betreiber derAnlage ist die ENTEGANA-
TURpurAG, die das Projekt auch initiiert
und finanziert hat. Die ENTEGA Tochter
bietet auch die Bürgerbeteiligung an.
Alle Informationen zur Bürgerbeteili-
gung und Zeichnung des Nachrang-
darlehen erhalten Interessierte unter
https://buergerbeteiligung.entega.
de oder telefonisch unter der Service-
nummer 06151 4938607 (montags
bis freitags zwischen 8 und 16 Uhr).
Für die PV-Anlage auf den Dächern der
Haupttribüne und der Gegengerade

Energieversorgung

Bürgerbeteiligung
an der PV-Anlage des Stadions am Böllenfalltor

des Merck-Stadions am Böllenfalltor
wurden auf einer Fläche von insge-
samt knapp 5.700Quadratmetern rund
2.900 Photovoltaik-Module installiert.
Die Photovoltaik-Anlage ist fast so groß
wiedieRasenfläche.DieAnlagehateine
Leistung von zirka 1.200 kWp und ist
damit die größte Photovoltaik-Anlage in
Darmstadt. Rechnerisch könnten damit
jährlich 450 Haushalte mit Ökostrom
versorgt werden. Im Vergleich mit dem
deutschen Strommixwerden jedes Jahr
rund 840 Tonnen CO2 vermieden.

„Der Ausbau von Erzeugungsanlagen
für Erneuerbare Energie muss weiter
mit großen Schritten vorangetrieben
werden. Da die Genehmigungszeiten
für den Bau von Windkraftanlagen lei-
der sehr langwierig sind, muss künftig
weiter verstärkt auf die Photovoltaik ge-
setzt werden. Über ein fest verzinsliches
Nachrangdarlehen bieten wir allen Inte-
ressierten die Möglichkeit an, aktiv mit
in die Energiewende zu investieren und
davon auch finanziell zu partizipieren“,
sagt Dr. Marie-Luise Wolff, Vorsitzende
desVorstandes von ENTEGA.<<

Auf den Dächern der Haupttribüne wurden rund 2.900 PV-Module installiert. Foto: ENTEGA AG

Kommunikation mit Hand und Fuß für Berufe mit viel Herz

Migranten in der Sozialwirtschaft
Arbeit und Soziales

Teilnehmerin Rachida Belkhbbaz (51) im Pflege-Workshop mit einer Modellpuppe des
menschlichen Körpers. Foto © InA gGmbH

VONMICHAELA BURGER

Erbach. Die Maßnahme „Migranten in
der Sozialwirtschaft“ (MinSoz) hat das
Ziel, Menschen mit Migrationshinter-
grund, die SGB II Leistungen beziehen,
auf Berufe in der Pflege- oder Sozial-
wirtschaft vorzubereiten. Dazu wur-
de in hochwertiges Bildungsmaterial,
wie Modellpuppen des menschlichen
Körpers und berufsspezifische Sprach-
lehrbücher, investiert und sich profes-
sionelle Unterstützung an die Seite
geholt.

Egal, ob Pflegeheime oder Seniorenre-
sidenzen – der Bedarf an Pflegeplätzen
für Angehörige ist enorm gestiegen.
Laut dem Statistischen Bundesamt hat
sich die Anzahl an Pflegebedürftigen
in Deutschland im Laufe der letzten
20 Jahre mehr als verdoppelt (Quelle:
Destatis, 2023). Somit steigt natürlich
auch der Bedarf an Pflege- und Hilfs-
kräften immer.

Auch im Odenwald suchen viele Ein-
richtungen nach Mitarbeitenden, um
den Bedarf abzudecken. Bis Ende No-
vember 2023 konnten durch die Maß-
nahme MinSoz neun Teilnehmende
integriet werden. Aufgrund der guten
Konzeption und Arbeit wird das Pro-
jekt auch in diesem Jahr weiterge-
führt.

Die InA gGmbH freut sich daher, dass
Ewa Scheuermann der Seniorenresi-
denz Landhaus am Weinberg gewon-
nen werden konnte, um einmal die
Woche in derMaßnahmeMinSoz fach-
liche und praxisnahe Workshops mit
den Teilnehmenden durchzuführen.
Scheuermann ist absolute Expertin
im Bereich Gesundheit und Pflege und
bildet seit Jahren Pflegefachkräfte aus.

„Die Möglichkeit so berufsnahe Einbli-
cke und Beispiele zu bekommen, ist ei-
gentlich der Schlüssel dazu, Migranten
für die Pflege zu begeistern. Dadurch,
dass die Teilnehmenden so nah an
den Berufsalltag kommen und sich bei

Scheuermann in der Seniorenresidenz
teils auch selbst ausprobieren dürfen,
bekommen viele Teilnehmende Lust
darauf, in der Pflege zu arbeiten. Zu-
dem sind die Verdienstmöglichkeiten
in der Pflege attraktiv. Auch wenig
qualifiziertes Personal kann über 3.000
Euro Bruttolohn erhalten“, soWaltraud
Ludwig, Maßnahmencoaching für die
Gruppe MinSoz.

Die Maßnahme „Migranten in der So-
zialwirtschaft“ ist gefördert aus Mit-
teln des Hessischen Ministeriums für
Soziales und Integration.<<
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Odenwälder

CAMPER
Sa 25.+So 26. Mai 2024

koziol Glücksfabrik Erbach

koziol-gluecksfabrik.de

Camperglück
Erbach. Am 25. + 26. Mai 2024 
dreht sich in und um die Koziol 
Glücksfabrik in Erbach alles um 
das Thema Camping und Out-
door. Das chillige Event findet 
bereits zum dritten Mal statt.
Mit von der Partie sind wieder 
Influencer mit ihren selbstausge-
bauten Caravans, aber auch pro-
fessionelle Anbieter stellen ihre 
Fahrzeuge vor und beraten über 
alle Möglichkeiten der Individu-
alisierung. Auch Zelte und Cam-
pingzubehör werden präsentiert 
und man kann sich in lockerer 
Atmosphäre informieren.
Daneben bieten regionale Aus-
steller viel Praktisches und Kre-
atives rund ums Campen an, der 
koziol Flagshipstore hat eben-

falls geöffnet. Für das leibliche 
Wohl sorgen mehrere Foodt-
rucks mit zum Teil internatio-
nalen Spezialitäten, es gibt eine 
Weinbar und das Glücks-Café 

sorgt für Kaffee und Kuchen. 
Die Veranstaltung ist komplett 
barrierefrei, Parkflächen stehen 
in unmittelbarer Nähe zur Ver-
fügung.

Anzeige

Ab dem 1. Juli 2024 dürfen
Vermieter die Gebühr für den Ka-
bel-TV-Anschluss nicht mehr über
die Nebenkosten abrechnen.
Das Gute daran: Mieter können
dann ohne den Kabel-TV-Zwang
frei entscheiden, über welchen
Empfangsweg sie Fernsehen be-
ziehen möchten. Eine günstige
und einfache Alternative zum
Kabelanschluss ist das bewährte
Antennenfernsehen von freenet
TV über DVB-T2 HD.
Viele Kabel-TV-Kunden können

sich einen Wechsel zu einer an-
deren TV-Empfangsart vorstellen,
wie eine Befragung des Markt-
forschungsinstituts Appinio zeigt.
Fast jeder zweite befragte Nutzer
eines Kabelanschlusses (48 Pro-
zent) ist bereit, den TV-Anbieter
zu wechseln, wenn die Abrech-
nung nicht mehr über den Ver-
mieter oder die Hausverwaltung
erfolgt. Als Wechselkriterien

werden insbesondere ein stabiler
Empfang ohne Verzögerungen
und ein günstiger Preis genannt.
Wichtig sind den Nutzern auch
Flexibilität im Sinne einer monatli-
chen Kündigungsmöglichkeit und
die HD-Qualität der Sender.
Mit dem Antennenfernsehen

von freenet TV über DVB-T2 HD
können über 40 attraktive Sender
in hochauflösender Full-HD-Qua-
lität empfangen werden. Zur
Auswahl gibt es für jeden das
passende Empfangsgerät, wie
zum Beispiel den Hybrid TV Stick.

Dieser vereint das Beste aus zwei
Welten: Antennenfernsehen und
Streaming. Er bietet zusätzlich
Zugang zu digitalen Inhalten
wie beliebten Streaming-Apps
und Mediatheken sowie zu bis
zu 250 TV-Sendern verfügbar
über IPTV, dem Fernsehempfang
über das Internet. Er ist leicht in
der Handhabung und wird ein-
fach in den HDMI-Eingang des
Fernsehers gesteckt. SATVISION
hat den Hybrid TV Stick getestet
und ihn mit dem Testurteil „Sehr
gut“ bewertet. Das Programmpa-
ket kostet 7,99 Euro pro Monat
und kann monatlich gekündigt
werden. Beim Kauf des neuen
Hybrid TV Sticks erhalten Kunden
12 Monate freenet TV inklusive
und sparen über 90 Euro.

Jetzt für eine Empfangsart ent-
scheiden. Weitere Informationen
unter www.freenet.tv

Das müssen Sie tun, um ab Juli
weiterhin fernsehen zu können

Foto: Gpointstudio/stock.adobe.com
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Echte Teamleistung:

Mit acht Top-Medaillen und obendrein dem
Gesamtsieg im Wettbewerb mit 650

Vergleichsbieren, sind wir jetzt als Sieger
der diesjährigen Frankfurt International
Beer Trophy hervorgegangen.

Ein Jahr lang dürfen wir nun den Titel
„Beste Brauerei Deutschlands 2024“
führen.

Wir sagen DANKE an das
gesamte Team!

Echte Teamleistung:

Mit acht Top-Medaillen und obendrein dem 
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WOCHENZEITUNG ÜR DEN ODENWAL

Odenwälder

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Zeller Present Handels GmbH
Reifenbergstraße 1
D-63939Wörth amMain

+49 (0) 93 72 98 90 0
bewerbung@zeller-gmbh.com

• Einkäuferm/w/d
• Auftragssach-
bearbeiter
m/w/d

Offene Stellen

HEEEY
DUUUU!!!

www.zeller-gmbh.com

JETZT BEWERBEN!
Gerne auch als Quereinsteiger

Stellenangebote

einer bahnbrechenden klini-
schen Langzeitstudie1 über
12 Monate. Die Studie be-
legt seine enorme Leistungs-
fähigkeit, denn die Teilneh-
menden konnten im Mittel
über 12kg abnehmen.

Unvergleichlicher Qualitätsführer
Einziges Abnehmprodukt mit CE-
Kennzeichnung nach der aktu-
ellen, strengen europäischen
Verordnung. Dafür wurden Si-
cherheit und Wirksamkeit kli-
nisch belegt. Abnehmen ist für
Ihre Gesundheit ein Gewinn. Ver-
trauen Sie auf die Hilfe durch das
millionenfach bewährte formo-
line L112. Jetzt Preisangebote in
Apotheken und Versandapothe-
ken nutzen, für ein noch besseres
Preis-Leistungsverhältnis.
• Wirk-Ballaststoff in Tabletten-
form einzigartig
aus natürlichen Quellen

• Sicherheit und Leistung
geprüft

• sehr gut verträglich und lang-
fristig anwendbar

Summerbeauty
Jetzt erfolgreicher abnehmen auf natürlicher Basis

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nah-
rungsfetten. Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierproduk-
te; Nebenwirkungen: sehr selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. • 1) Cornelli, U. et al. (2017): Long-Term
Treatment of Overweight and Obesity with Polyglucosamine (PG L112): Randomized Study Compared with Placebo in Subjects after Caloric Restriction.
Curr Dev Nutr 1, e000919, (2017). • IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Februar 2024 • Hersteller: Certmedica International GmbH, Magnoli-
enweg 17, 63741 Aschaffenburg, 06021/15093-0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE3_0324_M_DE

formoline L112 unterstützt Sie
auf Ihrem Weg zur Wohlfühlfigur!
Jetzt loslegen und den Sommer
in vollen Zügen genießen!

Natürlich abnehmenmit Genuss
formoline L112 gibt Ihnen die
Freiheit beim Abnehmen auch
Ihre Lieblingsgerichte zu genie-
ßen. Strenger Verzicht ist nicht
notwendig. Nehmen Sie einfach
formoline L112 zu Ihren bei-
den Hauptmahlzeiten ein. Der
Wirk-Ballaststoff L112, auf na-
türlicher Basis, vermindert die
Kalorienaufnahme aus den Nah-
rungsfetten. So erleben Sie Ab-
nehmen mit Genuss und bleiben
motiviert. formoline L112 ist sehr
gut verträglich und frei von Kon-
servierungs- und Farbstoffen so-
wie Geschmacksverstärkern.
Starke Hilfe zum Abnehmen
durch Studien belegt
Das bewährte Schlankheitsmittel
aus der Apotheke – formoline
L112 – ist das einzige Medizin-
produkt zum Abnehmen mit

ANZEIGE

Video-Beleg
„Warum formoline
L112 Tabletten
garantiert
funktionieren.“

Mein Job & Ich

Bad König. Am Mittwoch, 8. 
Mai, durchsuchte die Polizei die 
Wohnung einer 48 Jahre alten 
Frau und eines 32 Jahre alten 
Mannes wegen des Verdachts 
auf illegalen Handel mit Betäu-
bungsmitteln.
Die Ordnungshüter beschlag-
nahmten unter anderem meh-
rere Gramm Amphetamin, 
eine Plombe mit Kokain und 
eine geringe Menge Haschisch. 
Zudem stellten sie 900 Euro Bar-
geld, eine Vielzahl an Messern, 
drei Luftdruckgewehre und zwei 
PTB-Waffen sicher.
Die 48-Jährige wurde von den 
Beamten dabei beobachtet, wie 
sie mit ihrem Auto nach Hause 
kam. Aufgrund des Einflusses 
von Amphetamin musste sie sich 
anschließend einer Blutentnah-
me unterziehen.
Die Frau und der Mann sowie ein 
ebenfalls angetroffener 28-Jähri-
ger, bei dem die Ordnungshüter 
ein geringe Menge Amphetamin 
fanden, erwarten nun entspre-
chende Strafverfahren.� red

Drogen und 
Waffen 
beschlagnahmt

MFA (w/m/d) für die Augenpraxis Odenwald in 
Michelstadt gesucht.
Für unsere ambulant operierende Augenpraxis suchen wir ab sofort 
Verstärkung in Voll- oder Teilzeit. Bewerben Sie sich auch gern als Be-
rufsanfängerin oder Wiedereinsteigerin. Die Augenpraxis Odenwald 
steht für hochqualifizierte medizinische Diagnostik und Behandlung.

Wir bieten:
• �	Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• 	Regelmäßige Fortbildung und Schulung zur fachlichen 
	 Weiterentwicklung
• 	Ein lebendiges und aufgeschlossenes Team
• 	Eine überdurchschnittliche Vergütung ohne Tarifbindung
• 	Die aktive Beteiligung an der Entwicklung und dem
	 Qualitätsmanagement unserer Praxis

Ihre Aufgaben:
• 	Empfang und Betreuung der Patienten
• 	Durchführung von Voruntersuchungen
• 	Assistenz im Sprechzimmer
• 	Unterstützung bei der Organisation von Praxisabläufen

Sie bringen mit:
• 	Patientenorientiertes und emphatisches Verhalten
• 	Bereitschaft Neues zu lernen und Veränderungen mitzutragen
• 	Ihre Aufgaben mit Genauigkeit und Verantwortung zu bearbeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an Frau Sofia Anwar:
bewerbung@augenpraxis-odenwald.de

Augenpraxis Odenwald
Frankfurter Str. 37 · 64720 Michelstadt · 06061/139940

Anzeigenannahme
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Fachgeschäft für

PERÜCKEN
Haarsysteme, Toupe

t,

Haarverdichtung, Ha
arteile

virtueller Rundgang bei G
oogle Maps

Warthweg 13
64823Groß-Umstadt
Telefon 06078/74691

www.toldrian.de

Haarstudio
Toldrian

Wildkräuter beim Dorftreff erleben
Oberzent. Die Kräuterfachfrau 
Dorisa Winkenbach wird beim 
Dorftreff Olfen am Dienstag, 
28. Mai, um 14.30 Uhr über Bei-
kräuter aus Gärten und Wiesen 
zum Würzen und Heilen spre-
chen.
Treffpunkt ist das Gasthaus 
„Zum Spälterwald“. Der Eintritt 
ist wie immer frei.
Kontakt zur Platzreservierung 
gibt es bei Horst Schnur unter 
Tel.: 06068-2519. Bestellungen 
zum Mittagessen und Einkauf 
gehen direkt an das Restaurant 
unter Tel.: 06068-2535.� red Dorisa Winkenbach erläutert Wildkräuter. � Foto: Traudel Schnur 
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